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Côte d’Ivoire

Aufschlagen reifer Kakaofrüchte bei der Kooperative PRO-PLANTEURS, einer Initiative für nachhaltige Kakaoproduktion in Adzopé, Côte d’IvoireUrhe ber-
recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net
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wei ter le sen

Über blick

Reformpartner in Westafrika

Côte d’Ivoire (oft wird auch die frü he re deutsche Be zeich nung "El fen bein küste" ver wen det) zählt zu den Wirtschafts mo to ren Westafri kas. Das Land ist der
weltweit grö ßte Ka kao pro du zent und ein wich ti ger Exporteur von Kaffee, Cas he w nüs sen, Palm öl und Kau tschuk.

In den ver gan ge nen 25 Jah ren präg ten po li ti sche Kri sen, be waffne te Kon flik te und eth ni sche Span nun gen das Land und war fen es in sei ner Entwicklung
um Jahrzehn te zu rück. Die Nach wirkun gen sind bis heu te spürbar.

Es gilt nun, Côte d’Ivoire po li tisch zu festi gen, gesell schaftlich zu be frie den und zu ge währ leis ten, dass al le Be völ ke rungs grup pen, insbe son de re Arme und
so zi al Be nach tei lig te, vom Wirtschaftswachstum pro fi tie ren.

Entwicklungs politische Zusam menarbeit

Deutsch land arbei tet seit 1975 entwicklungspo li tisch mit Côte d’Ivoire zu sam men.

Aufgrund der po li ti schen In sta bi li tät des westafri ka ni schen Lan des schränk te das Bun des mi nis te ri um für wirtschaftli che Zu sam men arbeit und Entwicklung
(BMZ) die bi la te ra le Entwicklungszu sammen arbeit zwi schen 2002 und 2011 ein. Seitdem wur de sie schrittwei se wie der aufge nom men.

2017 schloss Deutsch land eine so ge nann te Re formpartnerschaft mit Côte d’Ivoire. Re formpartner schaften sind ein wich ti ger Bau stein des Marshall plans
mit Afri ka und bil den den bila te ra len Bei trag der deutschen Entwicklungszu sammen ar beit zur G20-In itiati ve "Com pact with Africa".

In haltlich kon zen triert sich die Partnerschaft auf er neu erba re En ergi en und En ergie effi zi enz. Als wei te rer Schwer punkt der Zu sam men arbeit wurde der Be -
reich länd li che Wirtschaftsentwicklung und Erhalt der Bio di versi tät ver ein bart.

Di rekt zu:

Entwicklungspo li ti sche Zah len und Fakten aus Côte d’Ivoire

Mel dung 12.06.2017: Entwicklungsmi niste ri um verein bart Re formpartner schaften mit drei afri ka ni schen Län dern

Mel dung 14.06.2017: Er folg rei che G20-Kon fe renz in Berlin unter stützt neue Partner schaft mit Afri ka

Luftbild von Abid jan, der grö ßten Stadt Côte d’Ivo i resUrhe berrecht© UN DRR (https://www.flickr.com/photos/isdr/), via flickr
(https://www.flickr.com/photos/isdr/7005596517), CC BY-SA 2.0 (https://creativecommons.org/licenses/by-sa/2.0/deed.de)

Po li ti sche Si tua ti on

Streben nach Sta bilität und Ent wicklung

Seit dem En de eines be waffne ten Kon flikts 2011 hat Côte d’Ivo i re gro ße po li ti sche Fortschritte ge macht: Es wurden freie und fried li che Wah len abge -
hal ten, ei ne neue Verfas sung wurde verab schie det und die Transpa renz und Effek ti vi tät des Re gie rungs han delns hat sich ver bes sert.

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/marshallplan_neu/index.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/G/g20.html
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/juni/170612_pm_072_Entwicklungsministerium-vereinbart-Reformpartnerschaften-mit-drei-afrikanischen-Laendern/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/juni/170614_Erfolgreiche-G20-Konferenz-in-Berlin-unterstuetzt-neue-Partnerschaft-mit-Afrika/index.jsp
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Po li ti sche Si tua ti on

Streben nach Sta bili tät und Entwicklung

Seit dem En de eines be waffne ten Kon flikts 2011 hat Côte d’Ivo i re gro ße po li ti sche Fortschritte ge macht: Es wurden freie und fried li che Wah len abge hal ten,
ei ne neue Verfas sung wurde verab schie det und die Trans pa renz und Effek ti vi tät des Re gie rungs han delns hat sich ver bes sert. Die Wirtschaft des Lan des
hat sich deutlich erholt.

Auf dem Weg zu De mo kra tie und Rechts staatlich keit steht das kri sen ge schüttel te Land al ler dings noch am An fang. Côte d’Ivoire ist po li tisch und ge sell -
schaftlich tief ge spal ten.

Der Re formbe darf ist wei ter hin groß und die Ge fahr, dass Kon flik te wie der aufflam men, ist noch nicht ge bannt.

Nach den ehr gei zi gen Plä nen der Re gie rung soll Côte d’Ivoire bis 2020 zur Grup pe der Schwel len län der auf schlie ßen. Auf dem ak tu el len Entwicklungs in -
dex der Ver ein ten Na tio nen (HDI) liegt es auf Rang 170 von 189 Län dern.

Große politische Heraus forderungen

Wich ti ge Aufga ben der Re gie rung sind die Fortsetzung des Ver söh nungspro zes ses, der wirtschaftli che Wie der aufbau des Lan des, ei ne gerech te re Vertei -
lung der Staatsein nah men, die Schaffung von Arbeitsplätzen, die Ver rin ge rung der Ar mut, die Re form des Jus tiz we sens, die Ein glie de rung der ehe ma li gen
Bürgerkriegsmi li zen in die re gu lä ren Streitkräfte und der Kampf ge gen die weit ver brei te te Korrup ti on.

mehr

 verfügt über ei ne hoch entwi ckel te Agrarin dus trie. Mit ei nem Marktan teil von rund 40 Pro zent ist das Land der grö ßte Ka kao pro du zent der Welt.

Ehe ma li ge Kriegs teil neh mer erhal ten ei ne tech ni sche Ausbil dung in Bou aké

Histo ri scher und po li ti scher Hin ter grund

Jahre der Spaltung und der Gewalt

Nach dem Côte d’Ivo i re 1960 un ab hän gig von der Ko lo ni al macht Frankreich ge worden war, wurde das Land mehr als 30 Jah re lang von Prä si dent Félix Hou p houët-Boigny und sei ner Ein heitspar tei "

http://www.bmz.de/de/service/glossar/S/schwellenland.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
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Noch fehlt es an ei nem kon strukti ven Dia log zwi schen den geg ne ri schen po li ti schen La gern und an ei ner voll stän di gen strafrechtli chen Aufarbei tung der
Men schen rechtsverletzun gen während der Bür gerkriegsjah re. Notwen dig sind au ßer dem ei ne effek ti ve Ge wal ten tei lung, die ein star kes Parla ment mit star -
ken Op po si ti onspartei en und eine unab hän gi ge Justiz voraussetzt, so wie freie Me di en und gesell schaftli che Kon fliktlö sungs me cha nismen.

 

Ehe ma li ge Kriegs teil neh mer erhal ten ei ne tech ni sche Ausbil dung in Bou akéUrhe ber recht© UN Pho to/Ab dul Fatai (https://www.flickr.com/photos/un_photo),
via flickr (https://www.flickr.com/photos/un_photo/15747074989/), CC BY-NC-ND 2.0

His to ri scher und po li ti scher Hin ter grund
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Jahre der Spaltung und der Ge walt

Nach dem Côte d’Ivo i re 1960 un ab hän gig von der Ko lo ni al macht Frankreich ge wor den war, wurde das Land mehr als 30 Jah re lang von Prä si dent Félix
Hou p houët-Boigny und sei ner Ein heitspartei "Parti Démo cra tique de Côte d’Ivoire" (PDCI) be herrscht.

Bis in die 1980er Jah re galt Côte d’Ivoire als wirtschaftlich sta bilstes Land in Westafri ka. Die Entwick lungs er fol ge basier ten auf dem Export von Ka kao und
Kaffee. Der Verfall des Weltmarktprei ses für Ka kao in den 1990er Jah ren stürzte das Land in ei ne tiefe Kri se. Zur glei chen Zeit entbrann te ein Machtkampf
um die Nach fol ge des 1993 verstorbe nen Prä si den ten Hou p houët-Boigny.

Die Kri se ver stärkte Span nun gen im Land. Un ge fähr ein Vier tel der Be völ ke rung sind Ein wan de rer, vor al lem aus den nörd li chen Nach bar staa ten. Mit ab -
neh men dem Wohl stand und knap per werden den Arbeitsplätzen nah men die Frem den feind lich keit und die Dis kri mi nie rung ge gen die im Nor den ansäs si -
gen Eth ni en zu.

Teilung des Lan des

Im Jahr 2002 eska lierte der Kon flikt. Ein Teil der Armee erhob sich ge gen die Regie rung und brach te die nörd li che Lan des hälfte un ter ih re Kon trol le.

Fünf Jah re lang war Côte d’Ivoire in zwei Tei le gespal ten, ge trennt durch ei ne Puffer zo ne, die durch die Ver ein ten Na tio nen überwacht wur de. 2007 wurde
der Bürgerkrieg durch ei nen Frie dens vertrag be en det, der ei ne Auftei lung der Macht zwi schen den geg ne ri schen Par tei en vor sah.

Doch erst 2010 ge lang es, Prä si dentschaftswah len abzu hal ten. Aus der Stich wahl zwi schen dem am tie ren den Prä si den ten Lau rent Gbag bo und dem Op -
po si ti onskan di da ten Alassa ne Ouatta ra ging Ou atta ra als Sie ger hervor. Gbag bo weiger te sich je doch, sei ne Nieder la ge zu ak zep tie ren und das Amt ab zu -
ge ben.

Stabilisierung seit 2011

Zwi schen den An hän gern bei der La ger kam es zu ge waltsa men Ausein an der setzun gen, die mit mas si ven Men schen rechts verletzun gen ver bun den waren.
Mehr als 3.000 Men schen ver lo ren ihr Le ben, rund ei ne Mil li on Men schen flo hen vor den Kämp fen in an de re Lan des tei le oder in Nach bar staa ten. Im April
2011 wurde Laurent Gbag bo festge nommen und dem In ter na tio na len Gerichts hof in Den Haag überstellt. Ihm wur den Verbre chen ge gen die Mensch lich -
keit vorge worfen. Im Ja nu ar 2019 wur de das Verfah ren al lerdings aus Man gel an Be wei sen ein ge stellt.

Alassa ne Ouatta ra wurde als Prä si dent Côte d’Ivoires in ter na tio nal anerkannt und 2015 in frei en Wah len im Amt be stä tigt. Die nächs ten Prä si dentschafts-
wah len sol len 2020 stattfin den.
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Jun ge Ivo rerin nen und Ivo rer im Fussball verein ASEC Mi mo sas in Abid janUrhe ber recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

So zia le Si tua ti on

Große Unterschiede zwischen Nord und Süd

Côte d’Ivoire zählt zwar zu den grö ßten Volks wirtschaften Westafri kas, doch die Mehr heit der Be völ ke rung hat kei nen An teil an den wirtschaftli chen Erfol -
gen des Lan des. Fast die Hälfte der rund 24 Mil lio nen Ein woh ne rin nen und Ein woh ner lebt un ter halb der na tio na len Ar mutsgren ze, ein Fünftel der Be völ ke -
rung ist un ter ernährt. Die Le benserwartung liegt bei nur 54 Jah ren. Die Armut ist in den länd li chen Re gio nen deutlich hö her als in den Städ ten und im Nor-
den wesentlich hö her als im Sü den.

Defizite bei Bil dung und Gesundheit

In den Be rei chen Bil dung und Gesund heit sind Fortschritte zu verzeich nen, doch noch im mer in vestiert der Staat zu we nig in die Grund versorgung der Be -
völ ke rung.

Die An alpha be ten quo te liegt bei 56 Pro zent (Frau en: 63 Pro zent). Nach An ga ben der Welt bank wer den nur 86 Pro zent der Kin der ein ge schult, le dig lich 73

http://www.bmz.de/de/service/glossar/W/weltbank.html
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Pro zent schlie ßen die Grund schu le ab. Kin derarbeit ist weit verbrei tet, ins be son de re auf den Ka kao plan ta gen des Lan des.

Nur knapp die Hälfte der ivo ri schen Be völ ke rung verfügt über ei nen Trink wasser an schluss, die sa ni tä re Grund versor gung ist noch schlech ter. Im Ja nu ar
2019 hat die Regie rung ei ne so zi al po li ti sche In itiati ve an ge kün digt, die unter an de rem ei ne besse re Ge sund heitsver sorgung für be son ders ar me Fa mi li en,
den Bau von So zi al woh nun gen und eine Verbesse rung der Wasser- und Stromver sorgung umfas sen soll.

Bevölke rungswachs tum

Die Be kämp fung der Armut wird durch die ho he Geburten ra te er schwert. Derzeit wächst die ivo ri sche Be völ ke rung jähr lich um 2,5 Pro zent, mehr als 40
Pro zent der Ivo rerin nen und Ivo rer sind un ter 15 Jah re alt. Seit Er lan gung der Un ab hän gig keit im Jahr 1960 hat sich die Be völ ke rung ver sie ben facht.

Frau en rechte

Die Frau en rech te sind in der Verfas sung Côte d’Ivoires festge schrie ben. Vor al lem im Fa mi li en-, Erb- und Bo den recht gibt es je doch noch Re ge lun gen, die
Frau en diskri mi nie ren. Trotz ei nes ge setzli chen Ver bots ist vor al lem im Norden des Lan des weib li che Ge ni tal verstümme lung weit ver brei tet.

Um die po li ti sche Teil ha be der Frau en zu ver bessern, wurde im März 2019 ein Ge setz ver ab schie det, das vor schreibt, dass bei Par la ments-, Re gio nal- und
Kommu nal wah len künftig 30 Pro zent der Kan di da ten weib lich sein müssen. Der zeit be trägt der Frau en an teil in der Na tio nal versammlung elf Pro zent.

Côte d’Ivoire
Überblick
Aktuelle Situation
Entwicklungszusammenarbeit mit Côte d’Ivoire
Reformpartnerschaft: Erneuerbare Energien
Schwerpunkt Ländliche Entwicklung und Biodiversität
Video: Schritte zu einem nachhaltigen Kakaoanbau
Karte
Entwicklungspolitische Zahlen und Fakten
IATI-Daten
Linktipps
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Kin der vor ei nem La gerge bäu de einer Ka kao-Ko ope ra ti ve in Côte d’Ivo i reUrhe ber recht© GIZ

Wirtschaftli che Si tua ti on

Wirt schaftsfaktor Kakao

Côte d’Ivoire verfügt über ei ne hoch entwi ckel te Agrarin dustrie. Mit ei nem Marktan teil von rund 40 Pro zent ist das Land der grö ßte Ka kao pro du zent der
Welt. Wei te re wich ti ge landwirtschaftli che Erzeug nisse sind Cashewnüsse, Palm öl, Kau tschuk, Baum wol le und Kaffee. Au ßer dem ver fügt das Land über
mi ne ra li sche Roh stoffe wie Erd öl, Erd gas, Gold, Man gan und Nickel.

Etwa ein Drittel der Be völ ke rung ist wirtschaftlich vom Ka kao an bau abhän gig. Es gibt zwar ei nen staatlich festge leg ten Ab nah me preis, doch star ke un ter -
neh me ri sche Ein flussnah me und feh len de poli ti sche Steue rung sorgen dafür, dass die ses Geld häu fig nicht voll stän dig bei den Bäue rin nen und Bau ern an -
kommt. Zu dem wird nur ein ge rin ger An teil des ge ern te ten Ka kaos in Côte d’Ivoire selbst ver arbei tet, dem Land entgeht daher ein gro ßer Teil der Wert-
schöp fung.

Geschäftsklima bes sert sich
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In fol ge der po li ti schen Kri se 2011 brach die Wirtschaft Côte d’Ivoires um 4,4 Pro zent ein. Seitdem hat sich die La ge wieder sta bi li siert. 2017 wuchs die
Wirtschaft um 7,7 Pro zent, für die Jah re bis 2020 erwartet der In ter na tio na le Währungs fonds (IWF) Werte um die sie ben Pro zent. Die Re gie rung ist be -
müht, die staatli chen Ein nah men zu erhö hen und die Pri vatwirtschaft zu stärken. Auf dem Do ing-Busi ness-In dex der Weltbank, der das Ge schäftskli ma in
190 Staa ten ana lysiert, hat sich Côte d’Ivoire in den vergan ge nen Jah ren kon ti nu ier lich ver bes sert (2017: Rang 142, 2018: 139, 2019: 122).

Umwelt

Côte d’Ivoires wirtschaftli cher Erfolg ba siert auf der stän di gen Auswei tung der Agrar flä chen. Un ter su chun gen haben gezeigt, dass etwa vier Fünftel der
Waldflä chen des Lan des zu gunsten der land wirtschaftli chen Nutzung ab ge holzt wur den. Rund 30 Pro zent des Ka kaos wer den ille gal in geschütz ten Wäl -
dern an ge baut. Die ivo ri sche Re gie rung hat ei ne Gesetzesre form an ge kün digt, um dies künftig zu ver hin dern. 2017 rie fen zu dem die wich tigs ten Un ter neh -
men der Ka kao- und Scho ko la den bran che die In itiati ve "Cacao et forêt" (deutsch: Ka kao und Wald) ins Le ben. Sie soll si cher stel len, dass in Côte d’Ivoire
und Ghana kein Ka kao an bau mehr in ge schützten Wald ge bie ten er folgt.

Vi deo: Auf dem Weg zu ei nem nach hal ti gen Ka kaosektor

Deut sche Entwick lungszusammenarbeit mit Côte d’Ivoire

Nach dem die Entwicklungszu sammen arbeit aufgrund der Kri se im Land zwi schen 2002 und 2011 ein ge schränkt wer den muss te, ar bei tet Deutsch land in-
zwi schen wie der in ten si ver mit Côte d’Ivoire zu sammen. Das westafri ka ni sche Land ge hört zu den ers ten Staa ten, mit de nen das Bun des entwicklungs mi -
niste ri um (BMZ) ei ne Reformpartner schaft verein bart hat. In ih rem Mittel punkt ste hen der Aus bau der er neu er ba ren En ergi en und die Verbes se rung der
En er gie effi zi enz.

Ei nen weite ren Schwerpunkt der deutsch-ivo ri schen Zu sammen arbeit bilden die ländli che Wirtschafts entwick lung und der Er halt der Bio di ver si tät. Dar über
hin aus un ter stützt Deutsch land Vorha ben zur Stärkung des Ge sund heitssystems und im Be reich Fa mi li en pla nung und HIV-Prä ven ti on.

2017 sag te das BMZ Côte d’Ivoire ins ge samt 156 Mil lio nen Eu ro zu, da von 100 Mil lio nen Eu ro im Rah men der Re formpartner schaft. 2018 erfolg te ei ne
wei te re Zu sa ge in Höhe von 18,9 Mil lio nen Eu ro.

Das westafri ka ni sche Land pro fi tiert au ßer dem von meh re ren Re gio nal vorha ben. Geför dert wer den unter an de rem ei ne ver bes ser te Stromüber tra gung und
ei ne höhe re Transpa renz im Roh stoffsektor.

Auf dem Weg zu einem nachhaltigen Kakaosektor
 

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/iwf.html
https://www.youtube.com/watch?v=C2iomiJCHhM
https://www.youtube.com/channel/UC6CvQF0V6BE2eHapfB08lWw
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Wasserfall bei Man, Côte d’Ivo i reUrhe berrecht© jb do da ne (https://www.flickr.com/photos/jbdodane), via flickr
(https://www.flickr.com/photos/jbdodane/9624052404), CC BY-NC 2.0 (https://creativecommons.org/licenses/by-nc/2.0/)

Re formpartnerschaft

Erneuerba re En ergien und Ener gieef fi zi enz

2017 schlos sen Deutsch land und Côte d’Ivoire ei ne Reformpartnerschaft im Rah men der G20-In itiati ve "Com pact with Africa". Ziel der In itiati ve ist, die
Rah men be din gun gen für pri vatwirtschaftli ches En ga ge ment zu verbessern, ei ne hoch wer ti ge Aus bil dung zu för dern und so Ar beitsplätze und Ein kommen
zu schaffen. Côte d’Ivoire wur de vom BMZ auf grund der po li ti schen Fortschritte seit 2011 und der wirtschaftsori en tier ten Re formpo li tik der Re gie rung für ei -
ne Reformpartnerschaft aus ge wählt.

Zuver lässi ge Stromver sorgung, Kli maschutz, neue Arbeits plätze

Ih rem na tio na len Entwicklungsplan (2016 bis 2020) entspre chend, be nennt die ivo ri sche Re gie rung beim "Com pact with Africa" die Be rei che Land wirt-
schaft, Berg bau, Infra struktur und Elektri zi tät als Schwerpunkte. Die deutsch-ivo ri sche Re formpartner schaft kon zen triert sich auf ei ne stärke re Nutzung er -
neu erba rer En ergi en und die Verbesse rung der En ergie effi zi enz. Un ter stützt werden sol len der Aus bau und die Mo der ni sie rung des Strom netzes und die
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Erzeu gung zu sätz li chen Stroms durch pri vat be trie be ne So lar- und Kleinstwas serkraftwer ke. Ein Ab si che rungs me cha nismus soll es lo ka len Finanzin sti tu -
tio nen erleich tern, Kre di te an Un ter neh men zu verge ben, die in erneu erba re En ergi en investie ren wol len.

Be glei tend för dert Deutsch land die Erstel lung von Markt- und Be darfsstu di en, berät bei Re for men des Strom- und Fi nanz sek tors und un ter stützt die Ver -
besse rung der be rufli chen Aus- und Wei ter bil dung in den Be rei chen So lar ener gie und Effi zi enz stei ge rung. Künftig soll die Re formpartner schaft au ßer dem
um Gov ernance-Kompo nen ten er wei tert wer den. Dabei geht es zum Bei spiel um Kor rup ti onsbe kämp fung und die Mo bi li sie rung staatli cher Ein nah men. Zu -
sätzlich soll in ten si ver mit Partnern wie zum Bei spiel der Afri ka ni schen Entwick lungs bank (AfDB) und der Weltbank zu sammen ge ar bei tet wer den.

Konkrete Re form schritte gefordert

En de 2017 erfolg te ei ne erste Zu sa ge in Höhe von 100 Mil lio nen Eu ro (85 Mil lio nen Eu ro Dar le hen, 10 Mil lio nen Eu ro Zu schuss im Rah men der fi nan zi el -
len und 5 Mil lio nen Eu ro für die tech ni sche Zu sammen arbeit). 2018 wurden weite re 8,9 Mil lio nen Eu ro für Maßnah men zur Be rufsbil dung zu ge sagt. Die
Auszah lung der Mittel ist an kon kre te Re formschritte des Partnerlan des ge knüpft. Im re gel mä ßi gen Dialog wird über prüft, ob die ver ein bar ten Fortschritte
erzielt wor den sind.

Nach hal ti ge En ergie für Entwicklung | Die deutsche Entwicklungszusammen ar beit im En ergie sektor

01/2014 | pdf | 5 MB | 44 S. | bar rie re frei

Grü ne Bürgeren ergie für Afri ka | BMZ-Po si ti onspa pier 06/2017

06/2017 | pdf | 299 KB | 12 S. | bar rie re frei

Sie he auch: Afri ca Re ne wa ble En ergy In itiati ve (AREI)

Sie he auch: Er neu erba re En ergi en und En ergie effi zi enz

http://www.bmz.de/de/service/glossar/G/good_governance.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie236_Informationsbroschuere_01_2014.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie236_Informationsbroschuere_01_2014.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier395_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier395_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/themen/energie/energiepolitik_international/Africa_Renewable_Energy_Initiative_AREI/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/energie/erneuerbare_energien/index.html
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Qua li täts kon trol le von Ka kao boh nen bei der Ko ope ra ti ve  PRO- PLAN TEURSUrhe ber recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Schwerpunkt Länd li che Wirtschafts entwicklung und Bio di versi tät

Produk tion steigern, Artenvielfalt erhal ten

Ziel der Zu sammen arbeit in diesem Schwer punkt ist zum ei nen, die Pro duk ti ons-, Verar bei tungs- und Ver mark tungs me tho den der klein bäu erli chen Be trie -
be zu verbessern und so die Ein künfte der länd li chen Be völ ke rung spürbar zu er hö hen. Zum an de ren sol len die Schutz ge bie te und ih re Arten viel falt er hal -
ten blei ben.

Schu lungen für Bäue rinnen und Bauern

In den Rand zo nen der Na tio nal parks Taï und Co moé un ter stützt Deutsch land den Auf- und Aus bau der Wertschöp fungs ketten Ka kao, Ma ni ok, Cashew und
Ge mü se. Rund 55.000 Pro du zen ten und Bau ern erhiel ten bis lang Schu lun gen zu nach hal ti gen An bau prak ti ken und tech ni schen In no va tio nen. Sie konn ten
ihr Ein kommen um etwa zehn Pro zent stei gern. Wei te re 13.000 Cashew- und Ka kao pro du zen ten wur den im Rah men von Entwicklungs partner schaften mit
der Wirtschaft (PPP) wei ter ge bil det und in neue Geschäfts mo del le einge bun den.
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Das Ma nage ment der Schutz ge bie te wur de mit deutscher Un ter stützung deutlich pro fes sio na li siert. Etwa 5.000 Hektar Wald im Taï-Na tio nal park, die durch
il le ga len Ka kao an bau beein träch tigt wa ren, wurden wiederherge stellt. Die er folg rei chen Be mü hun gen zum Schutz des Co moé-Na tio nal parks führ ten da zu,
dass das Welterbe ko mi tee der UNESCO ihn 2017 von der Liste der ge fähr de ten Schutz gü ter strei chen konn te.

Nachhal tige Ka kao pro duktion

Über das Fo rum Nach hal ti ger Ka kao fördert das BMZ au ßer dem das Pro gramm PRO-PLAN TEURS. Es un ter stützt rund 20.000 ka kao pro du zie ren de Fami -
li en be trie be und ihre Ko ope ra ti ven in den süd östli chen Re gio nen Côte d’Ivo i res. Im Rah men der BMZ-Son der initiati ve "EINEWELT oh ne Hunger" wird zu -
dem ein Grü nes In no va ti onszen trum aufge baut.

Mi nister Mül ler beim Be such ei ner Ka kao plan ta ge in Côte d'Ivo i reUrhe ber recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

EINEWELT oh ne Hunger | Grü ne Inno va ti onszen tren in der Agrar- und Ernäh rungs wirtschaft

02/2019 | pdf | 6,3 MB | 25 S. EINEWELT oh ne Hunger – Grü ne Inno va ti ons zen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft Be stel len |

https://www.kakaoforum.de/unsere-arbeit/projekt-pro-planteurs/
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=%26amp%3BD=
http://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/Presse/BMZ_BMEL_10-Punkte-Plan_Kakao.pdf
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10-Punkte-Plan für ei nen nach hal ti gen Ka kaosektor

01/2019 | pdf | 2 MB | 4 S.

Mel dung 31.01.2019: 23.01.2019: Klöck ner und Mül ler: "Ver besse rung der Le bens be din gun gen für Ka kao bau ern ist un ser ge mein sa mes Ziel"

Mel dung 01.03.2017: Mi nister Mül ler startet Ka kao- und Kaffee initiati ve mit Côte d'Ivo i re

Sie he auch: Grü ne Inno va ti onszen tren

Sie he auch: Mehr Ein kommen und ausge wo ge ne re Ernäh rung für Ka kao bau ern in Westafri ka

Weg wei sen de Schritte zu ei nem nach hal ti gen Ka kao an bau

Karte von Côte d’Ivo ire

Die se Karten darstel lung gibt nicht in je dem Ein zel fall die völ kerrechtli che Po si ti on der Bun des re gie rung wie der.

Ent wicklungspoliti sche Zah len und Fakten

Allgemeine Angaben

Allgemeine An gaben

Indika tor Côte d’Ivoire Deutschland

Län der na me Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be Côte d'Ivo i re

Bun des re pu blik
Deutsch land

Hauptstadt Neu es Fenster Er läu te rung und Quel-
len anga be

Yamoussou kro, 800.000 Ein woh ner (Re gie rungs sitz); wirtschaftli che Haupt-
stadt und mit Ab stand grö ßte Stadt ist Abid jan mit cir ca 4,5 Mil lio nen Ein woh -
nern

Berlin, etwa 3,7
Mil lio nen Ein -
woh ner

Flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen -
anga be 322.460 km² (2018)

357.580 km²
(2018)

Rang im Index der mensch lichen Entwick lung
(HDI) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen an-
ga be

170 von 189 (2017) 5 von 189 (2017)

Höhe der Ent wicklungszusammenar beit

Indika tor Côte d’Ivoire

Schulungen, Nachhaltigkeitsstandards und Zerti;zierung: Wegweisende Schritte zu einem

Yamoussoukro

Côte d’Ivoire

 

http://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/Presse/BMZ_BMEL_10-Punkte-Plan_Kakao.pdf
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2019/januar/190123_pm_003_Kloeckner-und-Mueller-Verbesserung-der-Lebensbedingungen-fuer-Kakaobauern-ist-unser-gemeinsames-Ziel/index.html
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/maerz/170103_pm_025_Minister-Mueller-startet-Kakao-und-Kaffeeinitiative-mit-Cote-dIvoire/index.jsp
http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/innovationen/gruene_innovationszentren/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/05_landwirtschaftliche_wertschoepfungsketten/bausteine/bausteinOrdner_06_beispiele/01_kakao/index.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/laendername.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hauptstadt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/flaeche.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hdi.html
https://www.youtube.com/watch?v=MnSjJbg1osE
https://www.youtube.com/channel/UC6CvQF0V6BE2eHapfB08lWw
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Deutsche staat liche Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 174,9 Mil lio nen Eu ro (2017
bis 2018)

Ge samtsumme der erhal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 827.450.000 US-$ (2017)

Sum me der pro Einwohner er hal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be 34 US-$ (2017)

Angaben zur Be völkerung

Indika tor Côte d’Ivoire Deutschland

Einwohner Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 24.294.750 (2017) 82.685.827 (2017)

Be völke rungswachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,5 % (2017) 0,41 % (2017)

Le bens er war tung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 54,11 (2017) 81 (2017)

Anteil der Menschen, die jünger als 15 sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 42,44 % (2017) 13,08 % (2017)

Anteil der Menschen, die 65 oder älter sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,94 % (2017) 21,46 % (2017)

Anteil der Landbe völke rung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 49,68 % (2017) 22,74 % (2017)

Armut

Indika tor Côte d’Ivoi-
re Deutschland

Anteil der Menschen, die in extre mer Armut le ben Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 28,2 %
(2015)

0 % (2015)

Anteil der Menschen, die unter halb der na tiona len Ar muts gren ze le ben Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

46,3 %
(2015)

kei ne Daten verfüg -
bar

Anteil der Menschen, die unter ernährt sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 20,7 %
(2016)

2,5 % (2016)

Wirt schaft

Indika tor Côte d’Ivoire Deutschland

Bruttona tional einkommen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 38.357.883.747
US-$ (2017)

3.613.143.822.490
US-$ (2017)

Bruttona tional einkommen pro Kopf pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 1.580 US-$
(2017)

43.700 US-$
(2017)

Wirtschafts wachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 7,71 % (2017) 2,16 % (2017)

Auslän dische Direktinves titionen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 674.683.759
US-$ (2017)

77.983.391.530
US-$ (2017)

Ex port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 34,01 % (2017) 47,05 % (2017)

Im port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 31,71 % (2017) 39,49 % (2017)

Wert schöpfung der Indus trie in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quel-
len anga be 24,69 % (2017) 27,98 % (2017)

Wert schöpfung der Landwirt schaft in 
Prozent des Brut toinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 21,58 % (2017) 0,78 % (2017)

Anteil der Ener gie im por te am ge sam ten Ener gie ver brauch Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 7,08 % (2014) 61,41 % (2015)

Infla tions ra te Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,69 % (2017) 1,51 % (2017)

Anteil der Be schäftigten in der Landwirt schaft Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 48 % (2018) 1,27 % (2018)

Anteil der Kinder zwischen 7 und 14, die arbei ten Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 36,5 % (2012)
kei ne Daten ver-

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/Deutsche_staatliche_Mittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/GesamtsummeOeffentlicheMittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/SummeProEinwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Bevoelkerungswachstum.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Lebenserwartung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenJuenger15.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenAelter65.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Anteil_der_Landbevoelkerung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_in_extremer_Armut.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterhalb_der_nationalen_Armutsgrenze_leben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterernaehrt_sind.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Kopf_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wirtschaftswachstum_pro_Jahr.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslaendische_Direktinvestitionen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Export_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Import_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Industrie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Energieimporte.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Inflationsrate.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Arbeitsplaetze_in_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Kinder_zwischen_7_und_14_die_arbeiten.html


16.05.19, 11)56Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Afrika südlich der Sahara - Côte dʼIvoire

Seite 16 von 19http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/cote-divoire/index.jsp

füg bar

Ar beits losenquote Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,49 % (2018) 3,43 % (2018)

Auslands ver schuldung ge samt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 13.432.867.414
US-$ (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Schulden dienst ge samt (in Prozent der Aus fuhren von Gütern und Dienstleistungen sowie des Net toein-
kommens aus dem Ausland) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 17,61 % (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Wert schöpfung des Dienstleis tungs sek tors in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 44,88 % (2017) 61,41 % (2017)

Kommunikation

Indika tor Côte d’Ivoire Deutschland

Inter net nutzer (Anteil der Be völke rung in %) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 43,84 (2017) 84,4 (2017)

Mobilfunk anschlüsse (pro 100 Einwohner) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 130,68 (2017) 133,6 (2017)

Bildung

Indika tor Côte d’Ivoi-
re Deutschland

Anteil der Menschen, die lesen und schreiben kön nen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 43,91 %
(2014)

kei ne Daten ver-
füg bar

Öffentliche Ausga ben für Bildung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 4,37 %
(2017)

4,82 % (2015)

Zahl der Grund schulkinder pro Leh re rin oder Lehrer Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 42,43 (2017) 12,15 (2016)

Anteil der Kinder im schul pflichtigen Alter, die eine Grund schule be suchen Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

85,96 %
(2017)

98,83 % (2016)

Anteil der Kinder, die die Grund schule ab schließen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be
(Bitte be achten Sie die Er läu te rung dieses Wertes. Sie finden sie durch ei nen Klick auf das kleine In fo-Sym -
bol.)

73,07 %
(2017)

99,25 % (2016)

Gesund heit

Indika tor Côte d’Ivoire Deutschland

Anzahl der Kinder, die vor ih rem fünften Ge burts tag ster ben (pro 1.000 Lebendgeburten) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 88,8 (2017) 3,7 (2017)

Anzahl der Mütter, die während der Schwanger schaft oder bei der Ge burt ihres Kindes ster ben (pro 100.000 Le -
bend ge bur ten) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 645 (2015) 6 (2015)

Anteil der Ge bur ten, die unter Be treuung von aus ge bilde tem medizinischen Per sonal statt finden Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be

73,6 %
(2016)

98,7 %
(2015)

Anteil der Schwange ren, die medizinisch be treut wer den Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 93,2 %
(2016)

kei ne Daten
verfüg bar

Anteil der einjäh rigen Kin der, die ge gen Diph the rie, Keuchhus ten und Te ta nus ge impft sind Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 84 % (2017) 95 % (2017)

HIV/AIDS-Quote (Er wach se ne zwischen 15 und 49 Jahren) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,8 % (2017) 0,2 % (2017)

Per sonen, die si cher betrie be ne Trink was ser ver sorgungs anla gen nut zen (% der Be völke rung) Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be

45,81 %
(2015)

99,22 %
(2015)

Anteil der Einwohner mit Zugang zu einer fachge rechten Abwas ser entsorgung (% der Ge samt be völke rung) Neu -
es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

95,49 %
(2015)

Öffentliche inlän dische Gesundheits ausga ben in Prozent des Bruttoinlands pro duk tes Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be

1,14 %
(2016)

9,44 %
(2016)

Umwelt

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Arbeitslosenquote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslandsverschuldung_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Schuldendienst_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_des_Dienstleistungssektors_in_Prozent_des_Bruttoinlandsprodukts.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Internetnutzer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Telefonanschluesse__Festnetz_und_Mobil__pro_100_Einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Menschen_die_lesen_und_schreiben_koennen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Oeffentliche_Ausgaben_fuer_Bildung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Zahl_der_Grundschulkinder_pro_Lehrerin_oder_Lehrer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_die_die_Grundschule_abschliessen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Kinder_die_vor_ihrem_f__nften_Geburtstag_sterben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Muetter_die_waehrend_der_Schwangerschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Geburten__die_unter_Betreuung_von_ausgebildetem_medizinischen_Personal_stattfinden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Schwangeren__die_medizinisch_betreut_werden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_einjaehrigen_Kinder__die_gegen_Diphtherie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Gesundheit_HIV_AIDS-Quote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Personen_die_sicher_betriebene_Trinkwasserversorgungsanlagen_nutzen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_Zugang_zu_einer_fachgerechten_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Oeffentliche_inlaendische_Gesundheitsausgaben_in_Prozent_des_Bruttoinlandsproduktes.html
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Indika tor Côte d’Ivoire Deutschland

Anteil der Be völke rung mit ange mes se nem An schluss an eine Trink wasser versorgung Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten ver -
füg bar

100 % (2015)

Anteil der Einwohner mit ange mes se nem An schluss an eine Abwasser entsorgung Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be

kei ne Daten ver -
füg bar

99,2 % (2015)

Strom ver brauch pro Per son Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 276,15 kWh
(2014)

7.035,49 kWh
(2014)

Anteil der Waldflä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 32,71 % (2016) 32,7 % (2016)

Anteil der landwirt schaftlich ge nutzten Flä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 64,78 % (2016) 47,68 % (2016)

Kohlen dioxid-Emis sion pro Kopf (in Tonnen) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,5 (2014) 8,89 (2014)

Anteil der Naturschutz gebiete an der ge sam ten Landes flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga -
be 22,89 % (2017) 37,76 % (2017)

 Höhe der Entwicklungszusammenarbeit

In ter na tio na le Initiati ve für Trans pa renz in der Entwick lungs zu sammen arbeit (IATI)

Projekt- und Or gani sati onsda ten aus Côte d’Ivo ire

Zur An wen dung

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Bev__lkerung_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Trinkwasserversorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Stromverbrauch_pro_Person.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Waldfl__che_an_der_gesamten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_landwirtschaftlich_genutzten_Fl__che_an_der_samten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Kohlendioxid-Emission.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Naturschutzgebiete_an_der_gesamten_Landesfl__che.html
http://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/transparenz-fuer-mehr-Wirksamkeit/iati/index.jsp
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Ho tel Pré si dent, in der ivo ri schen Hauptstadt Yamoussou kroUrhe berrecht© jb do da ne (https://www.flickr.com/photos/jbdodane), via flickr
(https://www.flickr.com/photos/jbdodane/9627795559), CC BY-NC 2.0 (https://creativecommons.org/licenses/by-nc/2.0/)

Linktipps

Hier fin den Sie ei ne Aus wahl von Links auf Web sites mit entwicklungspo li ti schen Hin ter grund in for ma tio nen über Côte d’Ivoire.

In for ma tio nen des Auswärti gen Amts über Côte d’Ivo i reExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der KfW Entwicklungsbank über Côte d’Ivo i reExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der Deutschen Ge sell schaft für In ter na tio na le Zusammen ar beit (GIZ) über Côte d'Ivo i reExter ner Link in neu em Fens ter

Län der-In for ma ti ons-Portal der GIZ: Côte d´Ivo i reExter ner Link in neu em Fens ter

https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/cotedivoire-node
https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/Weltweite-Pr%C3%A4senz/Subsahara-Afrika/C%C3%B4te-d%C2%B4Ivoire/
https://www.giz.de/de/weltweit/346.html
https://www.liportal.de/cote-divoire/
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zur Län derübersicht

Sie befinden sich hier:
> Startseite  > Länder  > Afrika südlich der Sahara  > Côte d’Ivoire
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